
Begehungsprotokoll: Anlage zum Maßnahmenblatt  
  

Wallhecke Nr. (nach Wallhecken-Maßnahmenblatt)__________________ 
 
Länge: _________________________  
 
Beidseitige / halbseitige Pflege und Entwicklung der Wallhecke 
 

Notizen 

 Strauchgehölze auf den Stock setzen 

 Bäume plentern 

 Wallkörper neu aufsetzen: gesamte Länge / ______ Meter 

 Gehölze nachpflanzen: 

 (Invasive) Art entfernen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bewirtschafter/-in: 
 
 
 
_____________________________   
 
Kommission (1 Person): 
 
 
 
_____________________________   
 
 
Datum: 
 

 

--------------------------------- 

 



 

 Erstkartierung: Erfolgskontrolle: 

Wallkörper     

1) Zustand     

2) Verlauf     

Gehölzstruktur     

3) Beschreibung     

Vegetation     

4) Alter der Strauchgehölze     

5) Vegetationsdichte (%)     

6) Anzahl standortgerechter Geh.  
Bi, E, Er, Es, Fa, Fe, Gw, Ha, Hb, Ho, 
MBi, P, R, S, Vo, W, We, Sch  

Bi, E, Er, Es, Fa, Fe, Gw, Ha, Hb, Ho, 
MBi, P, R, S, Vo, W, We, Sch 

7) Schlehe/ Weißdorn     

8) Anzahl RL-Arten     

9) Weitere bemerkenswerte Arten     

Wertgebende Strukturen     

10) Bruthöhlen, Ameisenhaufen o.Ä.     

11) Totholz     

12) Markante Einzelbäume     

Einbindung in die Umgebung     

13) Angrenzende Nutzung     

14) Verbindungen     

Beeinträchtigungen     

15) Beschreibung     

Kommentare   

Datum 

Bearbeitet von: 
  

LEGENDE zur Kennzeichnung von Gehölzen und zugleich Pflanzenliste für Nach-/Ergänzungspflanzungen 
Trockene Bereiche/Standorte: E = Eiche (Quercus robur), Hb = Hainbuche (Carpinus betulus), Bi = Sand-Birke (Betula pendula), W = 
Weißdorn (Crataegus monogyna), S = Schlehe (Prunus spinosa), Ho = Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Vo = 
Vogelbeere/Eberesche (Sorbus aucuparia), R = Hundsrose (Rosa canina), Ha = Haselnuss (Corylus avellana), P = Pfaffenhütchen 
(Euonymus europaeus), We = Sal-Weide (Salix caprea), Er = Schwarzerle (Alnus glutinosa) 
Feuchte Bereiche/Standorte: We = Öhrchen-Weide (Salix aurita), Gw= Grau-Weide (Salix cinerea) MBi = Moorbirke (Betula 
pubescens), F = Faulbaum (Rhamnus frangula), Es = Esche (Fraxinus excelsior), Sch = Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Er = 
Schwarzerle (Alnus glutinosa), NWH = Nicht auf Wallhecke heimisch 
Nachpflanzung/ Ergänzungspflanzung:  
Für Sträucher: verschulter Strauch, 3 oder 4 Triebe, 60 – 100 cm oder leichter Strauch, 70 – 90 cm 
Für Bäume: leichte Heister, 1 x verschult, ca. 1,50 m 
Bei Nachpflanzung/Ergänzungspflanzung sind 2 Sträucher/lfd. Meter zu setzen. 
Bei Anpflanzungen sind ausschließlich standortgerechte Gehölze aus gesicherter regionaler Herkunft zu verwenden. Die unteren 
Naturschutzbehörden und die Ostfriesische Landschaft benennen entsprechende Bezugsquellen. 


